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Etz glaubi nüme das de Fritz und de Ruedi chömed. Aber das ischt wüescht vonene,

blos zum eim sitze laa hetted mir is ruhig chöne uf em Paradeplatz verabrede "

Euse Hansli

hebet dem Bappe s Mittagblatt vom
vierte Jänner vo der Neue Züri Zytig

d Nase und zeigt mit äm Zeig-
uf d Ueberschrift « Iranische

Politik» vom Leitartikel.
«Du, Bappe», meint er, «isch das ächt

nüd än Truckfehler? Sötti das nüd heihe
.Ironische Politik'?» Yody

under
finger

LA MARQUE DU CHATEAU

Modern

Der junge Ehemann: «Chomm mer
gönd hüt zobed beidi uus und
mached üs en vergnüegte Samschtig, was
meinscht?» Die moderne Gattin:
«Glatti Idee! Und morn z Mittag chömed

mer zum Löntsch wieder zäme und
verzelled enand, was jedes erläbt
heig.» K-
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